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Verein der Freunde und Förderer des Naturschutzzentrums Bruchhausen 

 

Bericht  2022 

Die Situation des Naturschutzzentrums Bruchhausen sowie des Fördervereins war  

auch im Jahr 2022 teilweise noch von den Auswirkungen der Schutzmaßnahmen 

zur Eindämmung der COVID-19 Pandemie betroffen. Nichts desto trotz können 

wir auf ein ereignisreiches Jahr mit einer Reihe von inhaltlich interessanten, gut be-

suchten Veranstaltungen, neuen Projekten und natürlich vielen Bildungsangeboten 

zurückblicken. 

 

Veranstaltungen und Aktionen 2022 des Naturschutzzentrums unter Beteili-

gung des Fördervereins  

Unsere beliebten Tage der Offenen Tür wie z.B. Weltwassertag, Streuobstwiesentag, 

Weltbienentag, Umwelttag, Welternährungstag und Erntedank konnten in 2022 wie-

der unter Beteiligung der Öffentlichkeit stattfinden.  

Die Veranstaltung aus Anlass des internationalen Weltwassertags wurde am 

27.03.2022 durch die Stadt Erkrath organisiert, das Naturschutzzentrum war ein 

wichtiger Kooperationspartner. Der Förderverein hatte zudem die Aufgabe, des „Ca-

tering“, der Versorgung von Besucherinnen und Besuchern sowie der Ausstellenden, 

übernommen.  

Als inhaltlichen Schwerpunkt des Naturschutzzentrums wurde das Thema „Wasser-

kreislauf“ gewählt. Als Mitmach-Aktion konnten von den Besucherinnen und Besu-

chern „Flaschengärten“ hergestellt werden. Bedauerlicherweise war der Info-Tag in 

der Stadthalle Erkrath nicht so gut besucht wie er es inhaltlich verdient gehabt hätte.  
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Unser 2. Lastenfahrrad kommt im März endlich an! 

Endlich ist es da – unser zweites Lastenrad, welches wir in 2021 durch die Fa. Nord-

son gesponsert bekamen – die Lieferzeit betrug mehr als ein halbes Jahr! 

 

Europäischer Streuobstwiesentag am 30. April 2022 

Im Jahr 2021 hat die Streuobstwiese ihren eigenen, europäischen Aktionstag erhal-

ten und ist im März 2021 zum „Immateriellen Kulturerbe in Deutschland“ erklärt wor-

den! Nun hat der „Tag der Streuobstwiese“ -jeweils am letzten Freitag im April- einen 

festen Platz in den Jahreskalendern.  

In 2022 hat das Naturschutzzentrum diesen Tag mit der Einladung zu einem Spa-

ziergang durch die Bruchhauser Streuobstlandschaft verbunden, der am 30.April 

2022 unter der Leitung der Streuobstpädagogin Hanna Walter angeboten wurde.  

Mehr als 30 Personen nahmen daran bei schönem Frühlingswetter teil.  

 

 

Projekt „Naturcamp Sandheide“ – Kooperation mit Grand City Property 

Im Sommer 2021 hatte das Regionalzentrum Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE) Naturschutzzentrum Bruchhausen unter dem Motto „Naturcamp Sandheide“ 

eine Vielzahl gut bis sehr gut besuchter Angebote für Kinder insbesondere im Umfeld 

des Heimatgartens durchgeführt. 

In Auswertung dieser sehr positiv angenommenen Aktionen entstand die Idee, im 

unmittelbaren Umfeld des Heimatgartens direkt im Grünzug am Mahnerter Bach ein 

weiteres naturbezogenes Angebot für Kinder zu entwickeln: 

Kinder bekommen die Möglichkeit, unter Leitung von qualifizierten Naturpädagogin-

nen und Naturpädagogen unterschiedliche Natur- und Landschaftserfahrungen am 

Bach, im Wald, beim Gärtnern zu machen.  
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Als gemeinsamer Treffpunkt, Identifikationsort der Kinder, Aufenthaltsort bei schlech-

tem Wetter, Aufbewahrungsort für unterschiedliche Materialien usw. soll ein Bauwa-

gen aufgestellt werden. 

Um dieses Projekt realisieren zu können fanden Gespräche mit dem Grundstü-

ckeigentümer GrandCityProperty statt, dem Eigentümer der von uns für geeig-

net erachteten Grünfläche. Nach einigen Wochen Verhandlungen unterzeichneten 

der Förderverein und Grand City Property einen Nutzungsvertrag, welcher dem Na-

turschutzzentrum die Nutzung im oben beschriebenen Sinne erlaubt.  

Damit konnten wir in die Umsetzungsphase gehen, eine Baugenehmigung bei der 

Stadt beantragen und uns auf die Suche nach einem Bauwagen machen!  

Der dann auch am 6. August angekommen ist! 

 

 

Danach begannen die Arbeiten zur Sicherung des Bauwagens (Genehmigungsaufla-

gen!) und zur Verbesserung des gesamten Umfeldes. Beim  

Wirtschaftsaktionstag 2022 unterstützte uns ein Team der Wirtschaftsförderung 

und Stadtplanung der Stadt Erkrath bei der weiteren Gestaltung. 

Seit September 2022 haben Kinder jeden Montagnachmittag die Gelegenheit, bei 

verschiedenen thematischen Aktionen im Naturcamp mitmachen zu können. 

Unser Bauwagen-Projekt wurde finanziell sowohl von Grand City Property als auch 

von der Firma Nordson unterstützt! 
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Wirtschaftsaktionstag 

 

Auch an der Aktion Lichterwald in der Sandheide haben wir uns im November 2022  

an unserem Bauwagen aktiv beteiligt. Mal- und Bastelaktionen mit Naturmaterialien, 

Stockbrot am Feuerschalen-Feuer, heißer Apfelpunsch waren im Angebot. Es war 

ein überwältigendes Ereignis: so viele Menschen, so viele Kinder hatte man in der 

Sandheide sicher lange nicht gemeinsam von Stand zu Stand flanieren sehen. 
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Eindruck „Bauwagen im Lichterwald“ – wenn auch unscharf, so gibt das Bild von Michael Funcke-

Bartz doch ein wenig die Stimmung wieder. 

 

Jubiläum 160 Jahre Schule Bruchhausen 

Das heutige Naturschutzzentrum in Bruchhausen befindet sich im Gebäude der 1862 

gegründeten ev. Schule in Bruchhausen. Ein Anlass zum Feiern, den die Stiftung 

Naturschutzgebiet Bruchhausen als Eigentümerin gerne aufgegriffen hat.  

Am 24. Juni 2022 war es soweit. Nach einer Begrüßung durch den Vorsitzenden der 

Stiftung, Alexander Schulze, konnten die Besucherinnen und Besucher eine Ausstel-

lung mit Texten und Fotos zur Schulgeschichte und alten Landkarten besuchen und 

mit ehemaligen Schülerinnen und Schüler bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch 

kommen. Um 17:00 Uhr wurde die neue Gedenktafel enthüllt und Herbert Bander 

hielt einen Vortrag zur Geschichte der alten Schule Bruchhausen  
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Hier eine (sehr) knappe Zusammenfassung dieses Vortrags:  

Durch die rasante Zunahme der Industrie in Erkrath, insbesondere durch das Hüt-

tenwerk zu Hochdahl (ab 1851), hatte auch die evangelische Einwohnerzahl der 

Gemeinde Erkrath und damit die Zahl von Schülerinnen und Schülern stark zuge-

nommen. Da fassten evangelische Personen in Hochdahl, insbesondere die Herren 

Wilhelm Bünger und Julius Schimmelbusch, den Entschluss, zunächst eine Privat-

Elementarschule ins Leben zu rufen, welche in dem früheren Büngerschen Hause 

(Hauptstraße 1), damals im Besitz der Bergisch-Märkischen Eisenbahngesellschaft, 

bis zum Sommer 1860 ungefähr ein Jahr lang untergebracht wurde. 1862 erfolgte 

dann der Bezug des NEUEN SCHULGEBÄUDES IN BRUCHHAUSEN! Die Kosten 

des Schulbaus und die Aufbringung des Lehrergehalts übernahm nunmehr die bür-

gerliche Gemeinde Erkrath. Die Schüler innen und Schüler kamen aus Bruch-

hausen, Trills und Hochdahl, in der ersten Zeit auch aus dem Neandertal, ferner 

aus Unterbach und dem benachbarten Hilden. 

Dieses Schulgebäude diente 100 Jahre - bis 1966- als Schulgebäude.  

Mit dem Bau der Sechseckschule in Trills (1966) wurden die Schulbezirke neu aufge-

teilt und die Schule Bruchhausen geschlossen. Die Trennung der Schulen nach Kon-

fessionen wurde aufgehoben.  

Nach Jahren des Lehrstands konnte die Alte Schule Bruchhausen nach ihrer 

Restaurierung im Frühjahr 1994 der Stiftung Bruchhausen übergeben werden. 

Das Schulgebäude Bruchhausen ist in seinem ursprünglichen Zustand erhal-

ten geblieben. 

Ihre neue Bestimmung: ein Naturschutzzentrum, welches sich in den letzten Jahren 

immer stärker auch zu einem außerschulischen Bildungszentrum für Bildung für 

nachhaltige Entwicklung entwickelt hat. 

 

Herbert Bander während seines Vortrags (Foto: Ulla Grimm) 
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Aktionen im Rahmen der Klimawoche des Kreises Mettmann 

Der Kreis Mettmann hat in 2022 die erste kreisweite Klimaschutzwoche begangen. 

Auch das Naturschutzzentrum hat sich mit einer Reihe von Aktionen beteiligt.  

So begann es mit einem Angebot der VHS in Bruchhausen – ein Vortrag „Der Klein-

garten im Klimawandel“ der VHS Erkrath im Naturschutzzentrum.  

Zentrales Element war jedoch die Foto-Ausstellung „Prima fürs Klima?“, die Michael 

Funcke-Bartz, Vorstandsmitglied der Stiftung Naturschutzgebiet Bruchhausen, konzi-

piert hat. Eine Woche lang konnte diese Ausstellung in Bruchhausen besucht wer-

den. Am 19.09.2022 fand ein Vortrag von Michael Funcke-Bartz zur Ausstellung statt. 

Auch unsere Beteiligung am Kinderfest der Stadt Erkrath am 18.09.2022 (bei 

strömendem, kalten Regen) stand unter dem Motto Klimakrise, Klimawandel – was 

wünschen sich Kinder von Erwachsenen. 

Weiterhin gehörten Veranstaltungen mit einer südafrikanischen Jugend-

Theatergruppe M.U.K.A. zum Thema Klimakrise/Klimagerechtigkeit in Erkrath zum 

Programm, zum Abschluss haben wir uns auch am Natur- und Umwelttag in Heili-

genhaus am 25.09.2022 beteiligt. 

 

 

Kinderkulturkarawane – Besuch aus Südafrika 

Vom 18. – 22. September hatten wir Besuch aus Südafrika: die Theatergruppe 

M.U.K.A., die im Rahmen der KINDERKULTURKARAWANE 2022 eine Tour durch 

Deutschland machten, besuchte auch Erkrath.  

 In den drei Tagen ihres Aufenthaltes gaben die jungen Menschen einen Workshop 

am Gymnasium Neandertal, besuchten das Naturcamp Sandheide und pflanzten dort 

einen Apfelbaum (Foto). Weitere Stationen: ein Workshop in der Sandheide in Ko-

operation mit dem Jugendtreff CUBE, ein Besuch des Neandertal-Museums sowie 

des Naturschutzzentrums Bruchhausen. Thematisch war in den kurzen Workshops 
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und Aufführungen und den sich anschließenden Gesprächen das Thema Klimakrise, 

Klimagerechtigkeit das zentrale Anliegen 

 

Die Theatergruppe M.U.K.A. nach erfolgreicher Pflanzung eines Apfelbäumchens am Naturcamp 

 

Apfelernte 2022 – ein unerwarteter Ernte-Erfolg 

Nach mehreren Jahren schwieriger Apfelernten hatten wir auch in 2022 nach dem 

trockenen und sehr heißen Sommer nicht unbedingt mit einer guten Apfelernte ge-

rechnet!  

Aber dann war sie da: und die Ernte für das TRINK-MIT-Apfelsaftprojekt auf privaten 

Streuobstwiesen verlangte von Ende September bis Ende Oktober nach vielen Helfe-

rinnen und Helfern. Die wir auch innerhalb der Mitgliedschaft gefunden haben. 

Im Ergebnis haben wir nun erstmalig seit vielen Jahren viel TRINK MIT- Apfelsaft zu 

vermarkten. 
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Welternährungstag und Erntedank 2022 

Am Erntedank-Tag am 2. Oktober haben wir zwischen 11 und 16 Uhr eine größere 

Veranstaltung im Freien mit Verkauf von Obst und Selbstgemachten, Apfelsaft und 

Honig durchgeführt. Das Naturschutzzentrum lud zu einer Veranstaltung im Rahmen 

der Aktionstage Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) NRW 2022 ein. 

Klima- und Biodiversitätskrise machen deutlich: es ist höchste Zeit, unser Leben ein-

facher, nachhaltiger zu gestalten. NUR SO kann Vielfalt und Schönheit für zukünftige 

Generationen überhaupt erhalten bleiben. Die BNE-Aktionstage bieten Gelegenheit, 

BNE kennenzulernen und zu entdecken, was jede und jeder von uns zu einem nach-

haltigen Leben beitragen kann. 

Fangen wir bei Lebensmitteln und Essen an! 

Zwischen 11-16 Uhr konnten die Besucherinnen und Besucher folgende Angebote 

nutzen: 

 Regionale Streuobstwiesen-Produkte erwerben 

 Produkte aus Fairem Handel: Eine-Welt-Laden Hochdahl 

 Informationen rund um Bienen und Honig: Die NeanderBiene  

 Pflanzentauschbörse 

 Cafeteria 

Informationen rund um Welternährung, Ernährungssicherung, den Nachhaltigkeits-

zielen „Kein Hunger“ und „Keine Armut“ sowie zu unserem BNE-Bildungsprogramm 

wurden ebenfalls präsentiert. 

 

Beteiligung am Weihnachtsmarkt des Vereins Lokschuppen 

In 2022 konnten wir uns, dank des sehr guten Apfelsaftergebnisses, auch wieder an 

zwei Wochenende am Weihnachtsmarkt des Lokschuppenvereins am Lokschuppen 

in Hochdahl beteiligen. An beiden Wochenenden kamen wir mit vielen Menschen 

beim TRINK-MIT-Apfelpunsch ins Gespräch und konnten das Naturschutzzentrum – 

auch dank des in 2022 neu erstellten Info-Flyers des Stiftungsvorstandes- in Wort 

und Bild überzeugend vorstellen. 
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Verkaufsoffene Samstage im Naturschutzzentrum 

Der Verkauf von Apfelsaft und Honig am jeweils letzten Samstag eines Monats ist 

auch in 2022 erfolgreich durchgeführt worden. Allerdings machte sich bemerkbar, 

dass unser TRINK MIT Apfelsaft der Ernte des Jahres 2021 bereits im August aus-

verkauft war.  

Vielen Dank hier an Uwe Müller, der diese Aufgabe nach wie vor mit Freunde und 

gewissenhaft übernimmt. 

 

Aktion Zaungäste 

Das Naturschutzzentrum hat im März 2020 - während des ersten COVID 19 beding-

ten Lockdowns - das Projekt "Aktion ZAUNGÄSTE" für Kinder und Erwachsene ge-

startet. Das Ziel: während unsere Türen geschlossen bleiben mussten, sollten trotz-

dem Information und Aktion, quasi als Selbstbedienung to go, möglich sein. 

Auch in 2022 hat sich unser Informations- und Second Hand- Gabentisch entlang 

des Gartenzauns am Ankerweg großer Beliebtheit erfreut als Tauschplatz für ge-

brauchte Produkte. Die Wiederverwertung von Second-Hand Produkten leistet 

gleichzeitig einen Beitrag zum Schutz der Umwelt! Und für das Budget des Förder-

vereins stellen die Spendenbeträge in unserer „Roten Spendenbox“ den größten 

Spendenbetrag dar. 
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Bildung für nachhaltige Entwicklung - BNE-Förderprojekt des Landes NRW 

Seit 2016 wird das Naturschutzzentrum als Regionalzentrum Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) im Kreises Mettmann durch das Landesprogramm Bildung für 

nachhaltige Entwicklung Nordrhein-Westfalen gefördert. 

Info-Box: Was ist BNE? 

BNE ist die Abkürzung von Bildung für nachhaltige Entwicklung. Gemeint ist eine Bil-

dung, die Menschen zu zukunftsfähigem Denken und Handeln befähigt. Sie ermög-

licht jedem Einzelnen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die Welt zu ver-

stehen. (www.bne-portal.de) 

BNE befähigt Menschen zu einem zukunftsfähigen Denken und Handeln. Dabei ste-

hen verschiedene Fragen im Vordergrund. Etwa: Wie beeinflussen meine Entschei-

dungen Menschen nachfolgender Generationen in meiner Kommune oder in anderen 

Erdteilen? Welche Auswirkungen hat es beispielsweise, wie ich konsumiere, welche 

Fortbewegungsmittel ich nutze oder welche und wie viel Energie ich verbrauche? 

Welche globalen Mechanismen führen zu Konflikten, Terror und Flucht? Oder was 

können wir gegen Armut tun?  

Im Rahmen unseres Förderprojektes Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

konnte das Naturschutzzentrum in 2022 eine Vielzahl von Angeboten im Bildungs-

programm, in der Zusammenarbeit mit Schulen, im "Netzwerken in der Region" und 

auf Landesebene anbieten. 

Beispielhaft sei an dieser Stelle ein besonderes Angebot unseres Bildungspro-

gramms etwas näher erläutert: 

Im Rahmen dieser Förderung hat das Pädagogikteam des Naturschutzzentrums un-

ter der Leitung von Karin Blomenkamp „Werkstätten“ für Schulen entwickelt, deren 

Kern das gemeinsame Arbeiten und Erfahren an unterschiedlichen Stationen zu ver-

schiedenen Themen wie Klima, Wasser, Schnecken, Tiere im Winter, 17 Ziele für 

eine bessere Welt, ist.  Die Werkstatt „17 Ziele für eine bessere Welt“ sieht z.B. so 

aus: 

Ziel ist.  verschiedene Aspekte aus dem Bereich der Agenda 2030 aufzuzeigen, die 

im Rahmen einer Unterrichtseinheit in der Schule vertieft werden können. In einem 

gemeinsamen Einstieg begegnen die Schülerinnen und Schüler den 17 Zielen der 

Agenda 2030 an einem konkreten Beispiel. In Gruppenarbeit lernen sie dann alle 17 

Nachhaltigkeits-Ziele kennen und beschäftigen sich an Stationen vertiefend anhand 

von Beispielen mit ihnen. In einer Reflexion erarbeiten sie Handlungsmöglichkeiten 

für ihren eigenen Alltag und überdenken eigene Verhaltensweisen. 
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Zu dem Thema „17 Ziele für eine bessere Welt“ wurde zudem eine „mobiles Modul“ 

erarbeitet, welches vor Ort in den Schulen durchgeführt wird.  

Die Vernetzungsarbeit in der Region ist uns ebenfalls sehr wichtig – dazu gehört 

vor allem auch unsere Angebot im Naturcamp und im Heimatgarten Sandheide, aber 

auch unsere Teilnahme an Aktionen anderer Städte.  

Unsere Homepage www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de enthält viele interes-

sante Informationen, schulische Angebote, Angebote für KITA, Aktionen im Freizeit-

bereich für Kinder - gerade auch zum Förderprojekt BNE. 

Schaut doch immer mal wieder auf die Website! 

 

Nistkastenaktion 2022 

Seit mehreren Jahren kümmert sich das Team Uwe Müller, Jens Reuker, Oliver und 

Britta Dietz darum, alte Nistkästen im Stadtgebiet Erkrath durch neue zu ersetzen. 

Darüber haben wir ausführlich in unserem Jahresbericht 2021 berichtete. 

 

Auch im Jahr 2022 konnte der Ersatz von alten durch neue Nistkästen weitergehen. 

Insgesamt wurden 26 Kästen aufgehängt, davon ein Eulenkasten. 

 

Insgesamt sind in Erkrath nunmehr 91 Kästen, die es zu betreuen gilt! 

 

Finanzen 

Der Kassenbericht 2021 sowie das Ergebnis der Kassenprüfung werden in der 

Mitgliederversammlung vorgetragen.  

Der Kassenbericht 2022 wird Gegenstand der Mitgliederversammlung 2023 werden.   

Die Ausgaben für das Jahr 2023 (BNE-Projekt 20 % Eigenmittel; Ausgaben 

Förderverein fix wie Miete DG-Wohnung als Büro, Versicherungen, Strom, 

Kontoführungsgebühren, Pacht Obstwiese) sind gedeckt durch vorhandene Mittel. 

 

 

 

Für den Vorstand – 23. Januar 2023 

Renate Späth 

Vorsitzende 

http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/

